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Mit dem November geht für die
Meteorologen der Herbst zu
Ende. Ein Herbst, in dem alle
Monate zu warm, zu feucht
und zu sonnig waren. Frisches
Grün auf den Wiesen und Früh-
lingsblumen zeugten davon.

KARL-HEINZ JETTER

Zollernalbkreis. Mit einer Durch-
schnittstemperatur von 11,2 Grad
Celsius war es heuer der zweit-
wärmste Herbst nach 2006 (mit 12,1
Grad) in den zurückliegenden 30
Jahren. Zu diesem Ergebnis hat
auch der November noch wesent-
lich beigetragen – der Monat war
viel zu warm, und kann auch beim
Niederschlag ein deutliches und
beim Sonnenschein ein kleines Plus
vorweisen.

Durchschnittlich (in der Ver-
gleichsperiode 1981 bis 2010) ist es
in diesen Breitengraden im Novem-
ber 3,9 Grad warm, an Niederschlag
fallen im Monat 57,6 Liter auf den
Quadratmeter, und die Sonne
scheint (1991 bis 2010) 77,1 Stun-
den. Der November 2014 weist dage-
gen eine Durchschnittstemperatur
von plus 6,8 Grad, 73,8 Liter pro
Quadratmeter Niederschlag und
80,3 Sonnenscheinstunden aus.

Der November begann mit spät-
sommerlichem Wetter und der mo-
natshöchsten Temperatur von 19,7
Grad Celsius sowie 8,8 Stunden Son-
nenschein am Monatsersten. Da-
nach ging es mit der Temperatur
erstmals bergab und es kam Regen
auf. Am 5. November regnete es den
ganzen Tag, am nächsten Tag zeigte
der Regenmesser 23,8 mm (Liter
pro Quadratmeter) an.

Nach einem Auf und Ab bei der
Temperatur kam nach dem ersten
Monatsdrittel erneut Regen auf.
Zwölf Liter waren es am 12. Novem-
ber und gar 24,8 Liter am 15. des Mo-
nats. Weitere trübe Tage folgten und
es wurde zunehmend kühler. Am
20. November wurde der kälteste
Tag des Monats registriert. Nur 3,6
Grad als Tageshöchsttemperatur
und minus 1,1 Grad als Minimum-
temperatur waren die Extremwerte.

Mit dem Tiefstwert von 1,1 Grad
gab es den ersten Frosttag nach
dem Sommer in diesem Jahr. Einen
später liegenden ersten Frosttag hat
es in den zurückliegenden 30 Jah-
ren noch nicht gegeben.

Normalerweise werden die ers-
ten Frosttage bereits im Oktober re-
gistriert. Somit war es heuer vom
18. April bis 19. November insge-
samt 215 Tage frostfrei. Das ist eben-
falls die längste frostfreie Zeit im Be-
obachtungszeitraum – 170 Tage
sind der Durchschnitt. Zwei weitere
Frosttage sollten im diesjährigen
November noch folgen – doch
Schnee gab es keinen. Zur Erinne-
rung: Im Vorjahr 2013 gab es im No-
vember zehn Frosttage, an neun Ta-
gen schneite es, und an fünf Tagen
lag eine geschlossene Schneedecke.

Nach einem Bilderbuchsonntag
am 23. November, an dem der Son-
nenschein und eine Tageshöchst-
temperatur von 17,5 Grad Celsius
die Leute förmlich ins Freie zogen,
wurden die Tage wieder kühler und
trüber. Zunehmend kam auch Ne-

bel auf oder eine Hochnebeldecke
verdeckte das Blau des Himmels.
Neblig grau endete der November
auch.

Noch ein paar weitere Zahlen für
die Statistik: Die Monatsdurch-
schnittstemperatur des Novembers

2014 betrug plus 6,8 Grad Celsius.
Insgesamt wurden in diesem Monat
drei Frosttage registriert. Regentage
(Regen oder Schnee) mit einem
oder mehr als einem Liter pro Qua-
dratmeter wurden sieben gezählt,
in der Summe kamen 73,8 Liter zu-
sammen. Der Wind frischte an kei-
nem einzigen Tag bis auf Wind-
stärke 6 (39 und mehr Stundenkilo-
meter) auf. Die Sonne schien an der
Beobachtungsstation 80,3 Stunden
lang – vergangenes Jahr waren es
nur 40,3 Stunden und im Zeitraum
von 1991 bis 2010 schien die Sonne
im November bei uns durchschnitt-
lich 77,1 Stunden.

Info Alle angeführten Werte wurden
in Heselwangen, 573 Meter über
dem Meer registriert.

Die Bäume schlagen aus . . . und das im zurückliegenden, zuweilen fast frühlingshaften November. Archivfoto Rangendingen. Am kommenden
Mittwoch, 10. Dezember, lädt das Al-
tenwerk Rangendingen zur Advents-
feier ins Gemeindehaus St. Gallus
ein. Beginn ist um 14 Uhr. An die-
sem Nachmittag bekommen die Se-
nioren Besuch vom Nikolaus und ei-
ner Gruppe Kinder aus dem Kinder-
garten. Bei ein paar gemütlichen
Stunden will man sich gemeinsam
auf die Weihnachtszeit einstim-
men. An dieser Stelle bedankt sich
das Altenwerksteam noch einmal
bei allen Besuchern der Jubiläums-
feierlichkeiten. Die Aktiven haben
sich sehr über den zahlreichen Be-
such gefreut.

Übrigens: Ab sofort gibt es einen
Fahrdienst zu den Altennachmitta-
gen. Wer diesen nutzen will, möge
sich ein paar Tage vorher bei Angela
anmelden unter der Telefonnum-
mer 07471/82835.

Bücherei im Forum: 15-18 Uhr
Bürgerservice: 8-12.30 Uhr
Haus der Jugend: 17-22 Uhr

Schach

A-Klasse
Pfalzgrafenweiler II –
Rangendingen II 5,5 :2,5
Rangendingen. Eine herbe Nieder-
lage musste die zweite Rangendinger
Mannschaft im Aufstiegskampf der
A-Klasse bei Pfalzgrafenweiler II hin-
nehmen. Benny Runge fuhr an Brett 8
eine schnelle Niederlage ein, die Ro-
land Baumelt an Brett 7 durch seinen
Sieg ausgleichen konnte.

Nicht seinen besten Tag hatte an
Brett 3 Thomas Schenk erwischt, der
in bedrängter Stellung eine dreizü-
gige Mattkombiantion seines Geg-
ners übersah. Auch Nick Lamparter an
Brett zwei hatte gegen ein sehr star-
ken Gegner das Nachsehen. Als dann
auch noch Mannschaftsführer Stefan
Stockburger an Brett 5 in aussichtsrei-
cher Stellung ein einzügiges Matt sei-
nes Gegners übersah, deutete sich die
erste Saisonniederlage bereits an,
denn auch Richard Stockburger an
Brett 6 geriet nach einer missglückten
Abtauschaktion in Nachteil und
musste sich wenig später ebenfalls ge-
schlagen geben.

Mark Pfeiffer an Brett 1 nahm das
Remisangebot seines Gegners an. Kos-
metikkorektur gelang Michael Lamar-
ter an Brett 4 mit einem Sieg zum
2,5:5,5-Endstand.

Dreikönigs-Blitzturnier
Rangendingen. Am Dienstag, 6. Ja-
nuar, richtet der Schachverein Rangen-
dingen traditionell sein Dreikönigs-
Blitzturnier im Gemeinehaus aus.
Beginn ist um 14 Uhr. Wie immer
sollte jeder Teilnehmer ein kleines
Geschenk mitbringen. Und wie in je-
dem Jahr wollen die Schachcracks das
neue Jahr bei Kaffee und Kuchen in
geselliger Runde beginnen und nach
dem Turnier bei einem Abendessen
im Gasthaus „Rössle“ ausklingen
lassen.

Volleyball

Derby zum Nikolaus
Rottenburg. Es ist und bleibt der Vol-
leyball-Höhepunkt der Region: Das
Schwabenderbyzwischen dem TV Rot-
tenburg und dem VfB Friedrichsha-
fen. Zwar konnte der TVR in all den
Jahren erst einmal gegen die Häfler

gewinnen, „aber diesen tollen Erfolg
wollen wir gerne wiederholen“, gibt
sich TVR-Coach Hans Peter
Müller-Angstenberger zuversichtlich.
Gelingt dem TVR am morgigen
Samstag, 6. Dezember (um 19.30 Uhr
in der Paul Horn-Arena), beim AOK-
Spieltag „Green Day“ der erneute
Coup?

Das Team aus Friedrichshafen steht
nach neun Spieltagen mit 24 Punkten
bei nur einer Niederlage (2:3 gegen
Düren) an der Spitze der Tabelle. Am
letzten Spieltag ließ der Serienmeis-
ter den Netzhoppers beim 3:0 keine
Chance, als wertvollster Spieler wurde
Ex-TVR-Spieler Jan Zimmermann
geehrt.

Rottenburg hat nach der Nieder-
lage gegen Bühl einen Platz einge-
büßt, steht derzeit mit 17 Punkten
aber weiterhin auf einem sehr guten
4. Tabellenplatz. „Wir werden gut vor-
bereitet in das Derby gehen“, ver-
spricht Müller-Angstenberger, „es ist
ein Spitzenspiel für jeden Spieler von
uns, egal ob Sieg oder Niederlage, das
Spiel wird uns wieder ein Stück besser
machen.“

Karten für das Schwabenderby
kann man direkt online unter
www.easy-ticket.de buchen oder bei
einer von fast 80 Vorverkaufsstellen
von Easy Ticket erwerben. Selbstver-
ständlich gibt es die Tickets auch im
Sportpark in Rottenburg.

Die nächsten Spiele des TV Rotten-
burg: Mittwoch, 10. Dezember, 20
Uhr, gegen den TV Ingersoll Bühl
(DVV-Pokal, Viertelfinale), Großsport-
halle; Samstag, 13. Dezember, 19.30
Uhr, gegen den CV Mitteldeutsch-
land, Jahrhunderthalle.

Tischtennis

Wochenend-Ergebnisse
Stein. Der TTC Schwarz-Rot
Hechingen-Stein fuhr zuletzt
folgende Ergebnisse ein: TSV
Kiebingen III – TTC Stein IV 3:9 (Her-
ren); TTC Stein II – TV Rottenburg IV
6:1 (JU18); TTC Stein II – TV Rotten-
burg III 1:6 (JU18); TSV Gomaringen –
TTC Stein 9:4 (Herren); TTC Bad Imnau
II – TTC Stein IV 9:4 (Herren); TTC Stein
V – TV Belsen IV 6:6 (Herren); TTC Stein
III – TSV Gomaringen IV 9:7 (Herren);
TTC Stein II – TTC Bad Imnau 8:8 (Her-
ren).

Weiler unter den Besten

Hechingen. Fleisch und Wurstwaren
sind mehr denn je Vertrauenssache.
Da ist die persönliche Beratung eines
Metzgers, den man kennt, der ge-
naue Auskunft über die Herkunft des
Fleisches geben kann und dessen Pro-
dukte qualitativ hochwertig sind,
wahrhaft Gold wert.

Deshalb hat die Zeitschrift „Der Fein-
schmecker“ aus dem Hamburger Jah-
reszeiten Verlag jetzt in einem auf-
wändigen Verfahren mehrere hun-
dert Metzgereien in ganz Deutsch-
land getestet.

Der erste Prüfstein war eine Hausma-
cher Leberwurst, die von einer Exper-
tenjury blind verkostet wurde. An-
schließend besuchten Redakteure
und Mitarbeiter der Zeitschrift ano-
nym die Metzgereien mit den besten
Bewertungen, machten Probeein-
käufe und ließen sich intensiv
beraten.

Die über 100-jährige Traditions-
Metzgerei Weiler aus der Hechinger
Unterstadt erhielt dabei erneut eine
Auszeichnung und wird zu den 500
besten Metzgereien in Deutschland
gezählt.

„Der Feinschmecker“ urteilt: „Die
Frankfurter Leberwurst bekäme in
Frankfurt einen Ehrenpreis, die
Schwarzwurst mit Pfeffer ist zum Nie-
derknien.“ Hervorgehoben werden
ebenso die kompromisslosen Quali-
tätsansprüche der Weilers: Was ihren
Ansprüchen nicht genügt, kommt
nicht in den Verkauf. Daher wird auch
noch selbst geschlachtet und bis auf
wenige ausländische Wurstspezialitä-
ten alles selbst produziert.

Die Ergebnisse und Auflistung der
500 besten Metzgereien liegen der ak-
tuellen Dezember-Ausgabe von "Der
Feinschmecker" bei.

Mehrgenerationenhaus: Therapeutisches
Zirkeltraining für Frauen jeden Alters,
9.30-11 Uhr

OGV Bietenhausen: Nikolausfeuer, 18 Uhr
Deponie Steinbruch Bietenhausen:

7.30-12 Uhr, 13.30-16.30 Uhr

VEREINE

Schachverein: Schülerkurse, 16 Uhr, 17
Uhr; Jugendtraining, 19.30 Uhr; Erwach-
sene, Gemeindehaus, 20 Uhr

Schwimm Sport Verein: Training, Hallen-
bad, 17.15-19.15 Uhr

Schützenverein: Jugendtraining, Schützen-
haus, 19-21 Uhr

Sportverein: Neue Halle, Eltern-Kind-Tur-
nen Gruppe 1( 2 bis 4 Jahre), 14.30 Uhr;
Eltern-Kind-Turnen Gruppe 2(2 bis 4
Jahre), 15.30 Uhr; Einradgruppe (ab 3.
Kl.), 16.30 Uhr; Mädchenturnen (1./2.
Kl.), 17 Uhr; Mädchenturnen (3./4. Kl.), 18
Uhr, Mädchenturnen, (4./5. Kl.), 19 Uhr;
Mädchenturnen Gruppe 1, 17.30 Uhr,
Gruppe 2, 18.30 Uhr, Jugendliche u. Er-
wachsene, 19.30 Uhr

Altenwerk
feiert Advent

Thomas Weiler und Nadja Dallmann so-
wie Gabriele und Günter Weiler sind
jetzt „Feinschmecker“-prämiert.

Bodelshausen

HZ-SPORTECKE

WIRTSCHAFT RangendingenFrühlingsgefühle im Herbst
Das Wetter im November: zu warm, zu feucht, zu sonnig

Zwischen
gefühltem Sommer
und Frost

An den Adventssamstagen bis 16 Uhr für Sie geöffnet!
Hechingen freut sich auf Ihren Besuch

www.city-optik-schlay.de/service/

GUTSCHEINE� abholen/downloaden

 Ihre Postfiliale am Rathaus
Mo.–Fr.: 
  8.30–12.30 
14.30–18.00
Sa.: 
  8.30–13.00

Zigarrenkiste ·Am Rain 1 · 72379 Hechingen

LUST AUF SCHÖNE SCHUHE
Goldschmiedstr. 1 · 72379 Hechingen

Telefon: 07471-920771
www.schuh-schoy.de

Hechingen Unterstadt

point.
Schloßstr. 11 · Hechingen

In der Adventszeit auch
Mittwochnachmittag geöffnet.

Spielwaren 
& mehr...
www.spielwaren-strobel.de

Hechingen     Sigmaringer Str. 6     Tel. 07471/2408

Balingen       Neue Straße 55       Tel. 07433/9021501

Adventsamstage bis 17 Uhr geöffnet!

Spielwaren 
& mehr...
www.spielwaren-strobel.de

Hechingen     Sigmaringer Str. 6     Tel. 07471/2408

Balingen       Neue Straße 55       Tel. 07433/9021501

Adventsamstage bis 17 Uhr geöffnet!

Perfekte Brillen - Perfekte Beratung

www.optik-bidlingmaier.de

100 Jahre in Hechingen

www.optik-bidlingmaier.de

Inh. Edgar Lohmüller e. K. 
72379 Hechingen,  
Schloßstraße 5, Tel. 07471/2313,  
E-Mail: elo.epschmidt@t-online.de

www.ep-elo.de

Schmidt

Wir kleiden nicht nur Bein

72379 Hechingen, Marktplatz 6 
Telefon/Fax 0 74 71 / 23 76

RAUM FÜR WEIBLICHKEIT

Marktplatz 11 · HechingenJUWELIER
ÇANGA

Kirchplatz 3

Obertorplatz 12


